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Deutſches Reich.
Halle a. S., 27. Mai.

Südweſtafrika. Gouverneur Leutwein meldet aus
Windhuk: Die Hauptabteilung iſt am Anfang Juni marſch
bereit, die Nordabteilung Zülow hat am 23. d. M. von Outio
aus den Weitermarſch angetreten. Die Kolonne Eſtorff ſteht
bei Okamatangara, während die Hauptmaſſe des Feindes
ſcheinbar bei Waterberg ſich zuſammengezogen hat.

Vom Pater Nachtwey aus Okahandja iſt in Osnabrück
eine vom 19. April datierte Meldung eingetroffen, in der es
heißt: Als Feldgeiſtlicher habe ich an zwei ſehr ſchweren Ge
fechten gegen die unmenſchlichen, blutdürſtigen Hereros am 5.
und 11. d. M. teilgenommen. Noch nie hat man in Südweſt
afrika einen ſolchen Kanonendonner gehört, wie am 11. d. M.,
wo wir ein zehnſtündiges Ringen mit den Schwarzen auszuhalten
hatten. Wir hatten 14 TDote und eine Anzahl Verwundete.

Kaiſermanöver. Nach einer kaiſerlichen Verordnun
finden die diesjährigen Kaiſermanöver nördlich und nordöſtlich
von Hamburg ſtatt, und zwar vom 5. bis 13. September.
Durch große Eiſenbahntransporte werden die Mannſchaften
des Gardekorps am 4. September nach Altona befördert.

Neue Ordensniederlaſſung. Dem Krankenpflegerorden der
Barmherzigen Brüder in Trier wurde auf Antrag des Biſchofs Benzlerminiſteriell die Erlaubnis zu ſeiner 20. Riederlaſſung in Metz gewährt.

Waſſſer wirtſchaftliche Vorlagen. Jn der Dispoſition der
Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung der waſſerwirt
ſchaftlichen Vorlagen iſt keine Aenderung eingetreten. Sie wird am
31. Mai vormittags zuſammentreten und in nächſter Woche vier
Sitzungen abhalten.

Die Hauptverſammlung der Dentſchen Kolonialgeſellſchaft
wurde am Donnerstag in Stettin vom Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg eröffnet. Botſchafter a. D. Dr. v. Holleben wurde ein
ſtimmig endgiltig zum geſchäftsführenden Vizepräſidenten gewählt.Jaeobi trat mit Wärme dafür ein, daß in den

Der Geſetzentwurf
zwiſchen Hannover und Braunſchweig iſt dem Abgeordnetenhauſe zu

gegangen.
Verſichernngsvertrag. Der nach nochmaligen Beratungen im

Reichsjuſtizamt umgearbeitete Geſetzeniwurf über den Verſicherungs
vertrag wird nach der „Zeitſchrift für Verſicherungsweſen“ demnächſt der
Beſchlußfaſſung des preußiſchen Staatsminiſteriums unterbreitet werden,
ſo daß die Hoffnung beſleht, den Geſetzentwurf noch vor den Sommer-
ferien an den Bundesrat und vorausſichtlich im kommenden Winter im
Reichstage zur Vorlage zu bringen.

Polizeivorſchriften für Schoruſteinfeger. Gegenwärtig findet
im Wege des Erlaſſes von Regierungspolizeiverordnungen eine um-
faſſende Neuregelung der Grundſätze über die Anſtellungsfähigkeit und
Entlaſſung der Bezirksſchornſteinfeger ſtatt.

Perſonaluachrichten. Der „Reichsanzeiger“ beſtätigt amtlich,
daß der Geheime Regierungsrat und vortragende Rat im Reichsamt
des Jnnern Dr. van der Borght zum Präſidenten des Kaiſerlich
Statiſtiſchen Amts mit dem Range der Räte zweiter Klaſſe ernannt
iſt. Der bei der Provinzial-Steuerdirektion zu Hannover angeſtellte
Regierungsrat Anderſon iſt zum Oberregierungsrat ernannt.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Forderungen für Heer und Marine.
Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Delegation hat die

außerordentlichen Forderungen, 88 Millionen Kronen für das Heer,
77 Millionen Kronen für die Marine, ſowie die zurückgeſtellten
ſogenannten Refundierungspoſten des Heeres und Marineextra
ordinariums angenommen.

Frankreich.

Zweijährige Dienſtzett.
Die Kammer begann am Donnerstage die allgemeine Be

ratung über die Vorlage betreffend die zweijährige Dienſtzeit.
Oberſt Rouſſet (lib.) erklärte ſich für die Vorlage, bemerkte aber,
er t daß man dahin kommen werde, in Frankreich eine Miliz
zu bilden.
Ueber das franzöſiſch- engliſche Abkommen,

Jn der Kammer iſt ein Gelbbuch über das franzöſiſch- engliſche
Abkommen vom 8. April verteilt worden. Es enthält außerdem
die Erklärungen der Länder, die in das Abkommen eingeſchloſſen
ſind, und einen Brief des Miniſters des Auswärtigen, Delcaſſe, vom
12. April an die Vertreter Frankreichs im Auslande über die Art
und die Tragweite des Abkommens. Einen großen Teil des
Vriefes nimmt die Stelle ein, die über Marokko handelt. Es ſei
überflüſſig, heißt es darin, auf die Wichtigkeit des Erreichten hin
zuweiſen. Es ſei jetzt die Sache Frankreichs, indem es ſich vor
jedem übereilten Schritte hüte, ſich als der beſte Freund Marokkos
zu zeigen und ſhſtematiſch und beharrlich, ohne Anſtrengungen und
ohne unnütze Opfer die Beendigung des ziviliſatoriſchen Werkes
ins Auge zu faſſen, das die Macht Frankreichs ſtärken werde, ohne
die erworbenen Rechte irgend einer anderen Macht zu verletzen,
und das ſchließlich für jedermann eine Wohltat ſein werde. Mit
Rückſicht auf die freundſchaftlichen Beziehungen zu Spanien ſei
Wert darauf gelegt, die Intereſſen in Erwägung zu ziehen, die
dieſes Land wegen ſeiner benachbarten Lage und ſeiner territorialen
Beſitzungen in Marokko hat. Die franzöſiſche Regierung werde
ſich auch mit der ſpaniſchen Regierung ins Einvernehmen ſetzen.
Der Brief bemerkt ſodann bezüglich Eghptens, daß die politiſche
Lage dieſes Landes keine Veränderung erfahren habe; der Haupt
punkt des Abkommens ſei finanzieller Natur. Was den Suez
kanal angehe, ſo ſei Frankreich r daß es England vermocht

de, dem Abkommen, durch das die Neutralität des Kanals
garantiert wird, beizutreten,

Kampfe Kintſchou

Freitag, 27. Mai 1904.
Zum Proteſt des Vatikans.

Die Abreiſe des päpſtlichen Nuntius Lorenzelli dürfte jetzt
ziemlich ſicher in der nächſten Woche erfolgen. Der Kammer-
ausſchuß beſchleunigt die Beratung des Gefetzentwurfs Briand
über die Trennnung der Kirche vom Staat.

Südamerika.

Rüſtungen in Venezuela.
Die venezueliſche Regierung nimmt nach der „Frkf. Ztg.“

Waffenkäufe, beſonders an Artilleriematerial für die Häfen Puerto
Cabello und La Guahra, vor. Eine franzöſiſche Firma liefert für
300 000 Dollars Geſchütze. Dieſe Rüſtungen überraſchen, da erſt
kürzlich alle Differenzen mit den Nachbarſtaaten erledigt worden
ſind. Jn Waſhington befürchtet man Verwickelungen bei den aus
ſtehenden Ratenzahlungen an die Mächte.

Zur Lage in Braſilien.
Von Bahia eingelaufene Nachrichten beſagen, daß der Handel

in der Stadt ſeit zwei Tagen vollſtändig darniederliegt. Als
Proteſt gegen die läſtigen Maßregeln wegen der Steuern auf
Alkohol ſind die Banken und Hotels geſchloſſen worden.

Der Krieg in Oſtaſien,
Siege und VormärſchederJapaner. Aus Tokio

wird gemeldet Kintſchon iſt am Donnerstag nach zweitägigen
Kämpfen unter ſchweren Verluſten von den Japanern er-
mr worden. Die Nachricht iſt aber bisher nicht beſtätigt
worden.

Direkt widerſprochen wird ihr von Petersburg aus. Nach
Petersburger Meldungen ſollen die Ruſſen Sieger geblieben ſein.

Der „Zentral News“ wird jedoch ebenfalls aus Tokio
(unterm 26. d. M.) gemeldet Die Stadt Kintſchou wurde heute
von den nern geſtürmt. Die Verluſte der Ruſſen ſind er
heblich. Die Japaner vertrieben die Nuſſen aus Nankialing;
Donnerstag vormittag erſtürmten und nahmen ſie nach heftigem

richt die

S nut et g a rfwengingen einen Sturmangriff auf Port Arthur vorbereiten.
a dem Briefe eines japaniſchen Berichterſtatters haben

die Japaner am 19. d.
gelandet.

General Kuroki berichtet unker dem 25. Mai: Nach einem
Gefecht bei Topu nahm ruſſiſche Kavallerie Stellung bei
Pataoſhi. Die Japaner griffen ſie an und ſchlugen ſte.
Eingeborene erzählen, es ſeien drei Ruſſen gefallen und 18
verwundet. Am Nachmittag wurden ein ruſſiſcher Offizier und
ein Gemeiner gefangen genommen.

Eine Dſchunke, die Dalny am 23. d. M. verlaſſen hat, be
richtet, die japaniſche Armee hätte Sanſchilipu, die zweite Eiſen
bahnſtation von Port Arthur, erreicht, wobei die Ruſſen hartnäckig
ihrem Vorrücken Widerſtand leiſteten. Am 22. d. M. ſoll bei
Sanſchilipu eine Schlacht geweſen ſein, deren Ausgang noch unbe
kannt iſt. Die Ruſſen bei Talienwan ſeien bereit, die Stadt beim
Anrücken der Japaner zu zerſtören. Nach den beſten zur Ver
fügung ſtehenden Nachrichten ſeien die bei Kintſchou gelandeten
Japaner an der Eiſenbahn entlang im Vorrücken begriffen, während
diejenigen, die in Pitzewo gelandet ſind, an der Oſtküſte der Halb
inſel entlang auf Dalny vorrücken. In der letzten Nacht wütete
im Golf von Petſchili ein heftiger Sturm.

Stellung der Kriegführenden. Ein Telegramm
des Generals Sſacharow an den Generalſtab vom 25. Mai meldet:
Um Fönghwangtſchöng ſind in der Gefamtlage keine Veränderungen
eingetreten. Wie die ruſſiſche Kavallerie berichtet, errichten die
Japaner rings um Fönghwangthſchöng Befeſtigungen. Daſelbſt find
gegen 30 000 Mann Jnfanterie und 2000 Mann Kavallerie mit
36 Feldgeſchützen zuſammengezogen. Vorhut Abteilungen des
Feindes ſind bis auf Awa, 30 Werſt nördlich vom Fluß Aiho,
vorgeſchoben, ſie ſtehen auf dem Gebiet zwiſchen Fönghwangtſchöng
und der Aiho-Mündung mit der Front nach Saimadſa und
Kuandianſian hin. Vom Aiho rücken die Japaner nicht weiter
nordwärts vor. Wie gemeldet wird, ſind viele Pferde der
japaniſchen Reiterei entkräftet und wundgerieben. Jn der Um
gebung von Pitzewo und auf der Kwantung-Halbinſel haben
ruſſiſche Streifwachen am 23. Mai feſtgeſtellt, daß Abteilungen der
japaniſchen Vorhut die Höhen im Süden der Station Wafandian

ſetzt halten. Einige Werſt weiter ſtehen zwei Eskadronen ſowie
21 Kompagnien des 12. JnfanterieRegiments. Dieſe werden auf
den Flügeln von JnfanterieFeldwachen gedeckt. Jede Feldwache
zählt gegen 40 Mann. Weiter nach Süden befinden ſich in den
Dörſern bei der Eiſenbahalinie Infanterie und Kavallerie. Bei
Pulandian iſt eine aus den drei Waffengattungen beſtehende Ab
keilung zuſammengezogen, die 3000 Mann mit fünf Geſchützenſtark ſt In der Umgegend Pitzewos und weiter ſüdwärts fahren
die Japaner fort, Truppen zu landen, und von dort rücken die
Truppen nach Süden auf Kintſchou vor, indem ſie nach Weſten
Sicherungsdetachements entſenden. Wie Chineſen berichten, fand
am 18. Mai bei Kintſchou eine Schlacht ſtatt, in der die Japaner

M. ein Regiment in der Kerrbucht

700 Mann verloren haben ſollen. Die Verluſte der Ruſſen ſeien
weniger bedeutend geweſen. Bei Takuſchan haben die Japaner
vor fünf Tagen begonnen, Truppen zu landen und, wie gemeldet
wird, insgefamt gegen 50 9000 Mann, hauptſächlich Jnfanterie, ge
landet. Die Richtigkeit dieſer Angaben iſt jedoch noch nicht ge

geprüft. Die gelandeten Truppen marſchieren aus
Takuſchan nach Sſiujan ſowie auch in der Richtung auf Port
Arthur nach Tſchintaitſy. Ein in der Nacht vom 20. auf den
21. Mai bei Sithutſchindſa erfolgter Zuſammenſtoß einer Sotnie
mit einer japaniſchen Abteilung richtete unter den Japanern große
Verwirrung an. Sie eröffneten ein völlig ungeordnetes Feuer
auf die Koſaken ſowie infolge der Dunkelheit auch auf ihre eigenen
Mannſchaften. Eine ruſſiſche Streifwache gelangte am 21. Mai
in den Rücken der japaniſchen Armee bei Tanſantſchingſa auf dem
großen Wege SahodſaLiaujang und bemerkte eine etwa drei

hundert Mann ſtarke japaniſche Abteilung. Die Streifwache be
obachtete ferner, daß große Fuhren die Straße paſſierten. a
Verlauf von 16 Stunden zogen nicht weniger als 18 000 is,
Chineſen und Koreaner, ſowie 200 Wagen an der Streifwache
vorüber, deren Pferde von den Japanern getötet wurden, ſodaß
ſie zu Fuß zurückkehren mußte.

Berlin, 26. Mai. Der in Petersburg beglaubigte
koreganiſche Geſandte gedenkt ſich heute auf ſeinen Poſten
an den Zarenhof zurückzubegeben. Auf der hieſigen koreaniſchen
Legation, woſelbſt der Geſandte Wohnung genommen hatte, wurden
die Meldungen beſtätigt, wonach der Geſandte lediglich in Privat
angelegenheiten nach Berlin gekommen ſei. Demgegenüber erklärt
die japaniſche Geſandtſchaft die Nachricht für vollſtändig erfunden

(Nachdruck verboten.

Centralgenoſſenſchaft zum Vezuge landwirt
ſchaftlicher Bedarfsartikel zu Halle.

-b. Halle, den 26. Mai.
Heute mittag von 11 bis 2 Uhr hielt die Centralgenoſſenſchaft

zum Bezuge land wirtſchaftlicher Bedarfsartikel, e. G. m. b. H., zu Halle
ihre 14. ordentliche Generalverſammlung ab.

Herr Amtsrat G. OſterlandSalzfurth begrüßte als Vorſitzender
die Verſammlung und gedachte in ehrenden Worten des verſtorbenen
Mitgliedes Herrn Rittergutsbeſitzer von Eiſenhart-Steinſee
bei Nordhauſen.

Herr Oberamtmann Karl Lindner- Halle erſtattete als Vor
ſitzender des Vorſtandes und Direktor den Geſchäftsbericht.

Das 14. Geſchäftsjahr ſchloß mit dem 31. Dezember 1903; eine
am 11. April 1904 ſtattgehabte außerordentliche Generalverſammlung
beſchloß die Verlegung des Geſchäftsſchluſſes auf den 30. April jeden
Jahres, weil dann die Frühjahrsablieferungen zum größten Teile
beendet ſind und die Abſchlußarbeiten fortab nicht mehr in die
ſogenannte Hochſaiſon fallen. Die heutige Generalverſammlung hatte
dementſprechend die resberichte für die Zeit vom 1. Januar 1903
bis 30. April 1904 entgegenzunehmen. An letzterem Tage zählte die
Zentralgenoſſenſchaft 128 Molkereien, 350 Spar und Darlehnskaſſen,
44 Ein und V ine, 10 en ſige Genoffenſchaften, 8 Einzel

z r

einer Haftſumme von 1 364 000 Mk., was gegen den vorjährigen Be
richt eine Steigerung um 56 Mitglieder und 112 000 Mk. Haftſumme
ergibt. Die Umſfätze beziffern ſich für den genannten Zeitraum auf

1599 136 Ztr. Düngemittel im Werte von 6 928 381,76 Mk.
537 351 Futtermittel 3051982,56 4

11537 Sämereien 310 735,88
269 050 Brennmaterial 146321t,87
27832 Torfſſtreu 22 794,35Verſchiedenes. 91 488,22

zuſ. 2 444 906 Ztr. im Werte von 10551 704,64 Mk.
Seit ihrem Beſtehen bezifferte ſich der Geſamtumſatz auf

11981 378 Ztr. mit 51 476 415 Mk. Die eigenen Fonds belaufen
ſich am 30. April 1904 auf 69051,71 Mk. und ſtellen ſich,
nachdem die Generalverſammlung den Anträgen des Vor-
ſtandes und Aufſſichtsrates zugeſtimmt hat, nunmehr auf
rund 105 408,49 Mk. Jn vorſtehenden Umſatzziffern iſt die Tätigkeit
der Erfurter Zweigſtelle nicht mit inbegriffen, welche an Futtermitteln,
Düngemitteln, Sämereien, Getreide und Maſchinen im Jahre 1902
799 044 Mk., 1903 bis 30. April 1904 1 44t 428 Mk. umſetzte und
damit, ebenſo wie die Hauptſtelle, eine weitere ordentliche Zunahme des
Verkehrs brachte.

Jm Jahre 1903 wurden 1062 Düngemittelproben chemiſch unter
ſucht und dabei 17 932 Mk. Minderwert ermittelt, bezw. den Abnehmern
wieder zurückvergütet Futtermittel Analyſen wurden 279 angefertigt,
der vergütungspflichtige Mindergehalt beträgt in dieſer Abteilung 1596 Mk.Die vom Verbandsreviſor Fleiſcher geprüften Jahresrechnungen für die

Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1903 und vom 1. Januar bis
30. April 1904 ergaben 36 356,78 Mk. erhobene Verwaltungs-
koſten (pro Anteil im Vetrage von 10 Mk. ca. 50 Mk.), pro 100 Mk.
eigene Fonds 52,70 Mk. oder 21,5 Proz. des Betriebskapitales, bezw.
2,66 Proz. der vollen Haftſumme. Dem Vorſtande und Auſſichtsrate
wurde Entlaſtung einſtimmig erteilt und der Ueberſchuß der
Betriebsrücklage überwieſen. Die ſtatutenmäßigen Wahlen
ergaben die Wiederwahlen der ausſcheidenden drei Aufſichtsrats- Mit
glieder, Herren Oekonomierat Dr. O. Rabe-Halle, Rittmeiſter a. D.
v. Hanſtein-Siemerode, Gutsbeſitzer R. Schulze Stapen, während
in den Vorſtand, nachdem Herr Oberamtmann Karl Lindner ſein Amt
als Vorſitzender des Vorſtandes und erſter Direktor per 1. Juli 1904
niederlegt, Herr Kaufmann Willi Lindecke Gr.-Salze wiedergewählt,
die Herren Gutsbeſitzer Walter Reinhardt-Ochtmersleben und
Amtsvorſteher C. Ni ele Starſiedel der letztere als Vorſitzender
neugewählt wurden.

Die vom Vorſtande und Aufſichtsrate vorgeſchlagenen Statuten
änderungen, meiſt formaler Natur, wurden ohne Widerſpruch an
genommen.

Sodann berichtete der kaufmänniſche Direktor Herr Paul Schmidt
eingehend über die Lage des Dünger- und Futtermarktes
im laufenden Jahre Das Chiliſalpetergeſchäft war in dieſem Frühjahr
ziemlich ſtark, es iſt wohl für den diesjährigen Termin nunmehr be
endet. Das Jntereſſe richtet ſich auf die nächſtjährigen Salpeter
lieferungen. Jetzt koſtet der Salpeter 9,40--9,45 Mk. pro Zentner ab
Magdeburg, 9,25 Mk. ab Hamburg. Es ſteht zu erwarten, daß im
Jahre 1905 die Salpeterpreiſe nicht mehr fallen. Das Ammonigkſuper
phosphat wird im Preiſe keine weſentliche Erhöhung erfahren, aber auch
keine Verbilligung. Für die Preiſe für Thomasmehl ſteht keine Ver
billigung in Ausſicht. Der Jmport an Futterartikeln iſt in den
letzten Monaten ſo u geweſen, wie noch nie in den letzten Jahren.e Lager ſind info tie nicht groß ſchon fangen einzelne Artikel

an, knapp zu werden. Die Herabſetzung der Futtermittelpreiſe iſt nicht
zu erwarten.

Die von einer mehrgliederigen Kommiſſion ausgearbeitete Dienſt
anweiſung für den Vorſtand muß wegen der Neuregelung
der Vorſtands Funktionen einer entſprechenden Umarbeitung unter
worfen werden die Generalverſammlung beſchloß, die Genehmigung
dieſer Dienſtanweiſung dem Aufſſichtsrate zu überlaſſen.

Sodann ſtimmt die Verſammlung nach einem Reſerate des Herrn
Direktor Schmidt einſtimmig folgender Reſolution zu:



„Die vom Verbande landwirtſchaſtlicher r im
Deutſchen Reiche am 20. September 1908 beſchloſſene Abänderung der
techniſchen UnterſuchungsVorſchriften, wonach eine Saatware, die
in 100 bezw. 50 Gramm erſt dann zu beanſtanden iſt, wenn ſie
mehr als ein Seidekorn enthält, birgt eine große Ge-
ahr für die deutſche Landwirtſchaft in ſich. Vorſtand
nd Aufſichtsrat der Centralgenoſſenſchaft werden erſucht, mit aller

Energie dahin zu wirken, daß die bisherige abſolute
Garantie ſeidefreier Saatgut- Lieferungen auch
künftig aufrecht erhalten bleibt.“

Mit Entrüſtung nahm die Verſammlung durch dieſe Reſolution
gegen den Beſchluß des Verbandes, dem die hieſige landw. Kontroll
ſtation nicht angehört, Stellung.

Herr Rittmeiſter von Hanſtein ſtellte dann noch den Antrag,
daß eine Kommiſſion von fünf Mitgliedern eine Dienſtan weiſung
für den Aufſichtsrat wie ſie die Statuten vorſchreiben
aufſtelle und der nächſten Generalverſammlung unterbreite. Der Antrag
wurde angenommen.

Aus Nah und Fern.
Auslieferung des praktiſchen Arztes Dr. Braunſtein, der be

ſchuldigt iſt, ſeine Frau in Jtalien vergiftet zu haben, iſt jetzt erfolgt.
Dr. Braunſtein wurde in die Angerer Frohnveſte in München einge
liefert.

Strafe für Vogelſteller. Die „Morgenpoſt“ meldet folgende
Vorgänge aus dem kleinen märkiſchen Orte Spreenhagen: Seit
Jahren treiben dort Berliner Vogelſteller ihr Unweſen, und zwar
rauben ſie gewöhnlich in der Himmelfahrtsnacht die Starkäſten
aus. Da die Jungen aber diesmal noch nicht flügge waren, ver
ſchoben die Räuber ihr Vorhaben. Die Beſitzer von Starkäſten
paßten aber auf und legten ſich nächtlich auf die Lauer. Als nun
Verdächtige nach Spreenhagen kamen und merkten, daß man auf
ihren Empfang vorbereitet ſei, warteten ſie bis zum zweiten
Pfingſttage. Fünf Männer kamen nachmittügs an und erkundigten
ſich eifrig nach Starkäſten und nach den Nachtigallen auf dem
Kirchhofe. Ein Einwohner namens Künzel ſchöpfte Verdacht, be
obachtete ſie und als ſie abends auf den Kirchhof gingen, verfolgte
er ſie. Bald darauf hörten Anwohner Hilferufe und ſahen, wie
die Fremden über die Kirchhofsmauer ſetzten und in ein Haus
flüchteten. Künzel hatte von ihnen Meſſerſtiche be-
kommen, und iſt mittlerweile ſeinen Verletzungen erlegen.
Als nun der Amtsdiener die Verbrecher aufforderte, zu öffnen,
wurde die Tür plötzlich aufgeriſſen, er erhielt einen Meſſer-
ſt ich in die Bruſt und fiel rücklings die Treppe hinab. Nun
rottete ſich die Bevölkerung zuſammen, aber die Verbrecher
feuerten ſechs Revolverſchüſſe aus denFenſtern, und eine Schrotladung traf den einen Sohn des
ſchwerverwundeten Amtsdieners in den Schenkel. Aber die Ver-
teidigung nützte ihnen nichts, das Haus wurde geſtürmt,
und einer der Verbrecher, welcher aus dem Fenſter ſprang, wurde
von der erbitterten Menge buchſtäblich tot geſchlagen
und egetrampelt. Seine letzten Worte waren: „Wehe
Spreenhagen, wenn ich noch am Leben bleibel“ Er hatte ſein
Leben teuer verkauft und mehrere Perſonen mit dem Meſſer ſchwer
verletzt. Der Gendarm drang ſchließlich in das Haus ein, und dort
fand man zwei von den Leuten in einem Bette verſteckt vor. Von
ihren geladenen Revolvern machten ſie. keinen Gebrauch. Sie
konnten nur mit Mühe vor der Volkswut geſchützt werden, als ſie
in Gewahrſam gebracht wurden. Es wurden auch in dem Hauſe
30 gefangene Stare gefunden. Das erſtürmte Haus iſt voll
ſtändig demoliert.

Ueber das Befinden Gerhart Hauptmanns waren in letzter Zeit
beunruhigende Gerüchte verbreitet. Der Dichter wurde auf ſeiner
Reiſe durch Jtalien von einem typhöſen Fieber befallen, das ihn ver
anlaßte, nach ſeiner ſchleſiſchen Beſitzung in Agnetendorf zurückzukehren.
Jetzt gibt Hauptmanns Zuſtand, der noch vor wenigen Wochen als
ein ernſter anzuſehen war, zu Beſorgniſſen keinen Anlaß. Der Dichter
iſt in der Rekonvaleszenz, die ihm größte Ruhe und Schonung auf-
erlegt. Sein Befinden iſt jedoch ein fortſchreitend günſtiges.

Einkleidung. Jm Benediktinerinnenkloſter in der Vorſtadt Smichow
bei Prag wurde die 25jährige Komteſſe Helene Eſterhazy eingekleidet.
Jhr Bruder, Graf Ladislaus Eſterhazy, iſt bekanntlich Weltprieſter in
der Salzburger Erzdiözeſe.

Vom Ansſtande in Genua. Gegenüber der auswärts ver
breiteten Meldung über ſchwere Ausſchreitungen von Kornträgern im
Hafen von Genua wird berichtet, daß der griechiſche Dampfer „Maria“
mit einer Ladung Korn an den Siloſpeichern anlegte und die Korn
träger daraufhin in den Ausſtand traten, weil ſie der Einrichtung der
Siloſpeicher feindlich gegenüberſtehen. Es ſind nur ganz geringfügige
Ruheſtörungen vorgekommen. Die Ruhe war bald wieder ganz her
geſtellt; die Ausſtändigen haben beſchloſſen, die Arbeit wieder aufzu
nehmen. Das iſt Donnerstag morgen geſchehen, ohne daß ſich ein
weiterer Zwiſchenfall ereignet hätte.

Zum Scheine. Eine Verſammlung von 3000 Bäckergeſellen be-
ſchloß, den Ausſtand in Berlin und Vororten für beendet zu erklären.
Jn Wirklichkeit iſt der Ausſtand längſt beendet, denn die Meiſter er
hielten von auswärts genügend Hilfskräfte. Jetzt haben die Bäcker

eſellen wohl oder übel klein beigegeben, um wenigſtens an einigen
tellen wieder angenommen zu werden.

Zu dem Verſchwinden des Profeſſors Meißner in Wien wird
emeldet, daß es ſich nicht um den Direktor des Phyſiologiſchen Jnſtituts,Pioſeſſor Georg Meißner in Göttingen, handelt, ſondern um den Ger-

maniſten, Profeſſor Rudolf Meißner, den jahrelangen Mitarbeiter des
Grimmſchen Wörterbuches. Der bekanntlich kurz vor ſeiner Hochzeit
verſchwundene Profeſſor Meißner gab bis Donnerstag morgen kein
Lebenszeichen. Die Polizei konnte ſeine Spur auch noch nicht entdecken.
Beſorgniserregend iſt, daß er, wie wir bereits gemeldet haben, ſein
ganzes Gepäck und auch ſein Geld in Wien zurückgelaſſen hat.

Durch eine Keſſelexploſion auf dem Schlepper „Fred Wilſon“
wurden bei Louisville (Kentucky) 13 Leute getötet, drei tödlich und fünf
weniger gefährlich verletzt. Einige Verunglückte ſind aus Pittsburg,
andere aus Middleport (Ohio). Der Schlepper wurde zerſtört.

Einbruch im Diakoniſſenhaus. Der „Berl. Lok.-Anz.“ berichtet
Jn der vergangenen Nacht drangen Einbrecher in das Haus des
evangeliſchen Diakonievereins in Zehlendorf bei Berlin ein, knebelten
und mißhandelten die im Erdgeſchoß ſchlafende Wirtſchaftsſchweſter und
ſtahlen eine Uhr und Geldbeträge. Das Erbrechen des Geldſchronkes
gelang ihnen nicht. Die Täter entkamen unerkannt.

Wegen unbefnugten Nachdruckes von Gedichten der Königin
Eliſabeth von Rumänien (Carmen Sylva) im „Highlife“, Portrait
kalender, wurde die Schriftſtellerin Gabriele von Lieres-
Wilkau von der Strafkammer des Landgerichtes I zu Berlin zu
100 Mark Geldſtrafe verurteilt. Die Schriftſtellerin hatte der Königin
den Kalender überſandt, die dafür ihren Dank anusſprechen ließ. Die
Genehmigung des Verlegers zum Abdruck hatte ſie aber nicht erhalten.

Mord- und Selbſtmordverſuch. Jn das Krankenhaus zu Branden
burg a. H. wurde der Arbeiter Woitkowiak mit einer ſchweren Verletzung
der Lunge eingeliefert. Seine Frau hatte ihn wegen ſchlechter Be
handlung verlaſſen und ſich in Varnewitz einen Dienſt geſucht. Hier
erſchien plötzlich W. und feuerte nach einem kurzen Wortwechſel aus
einem Revolver drei Schüſſe auf ſeine Frau und deren Arbeitgeber ab.
Dann ſchoß er ſich ſelbſt in die Bruſt.

Gemeinnützige Stiftung. Die Erben des verſtorbenen Groß
induſtriellen Max Kanturowicz in Poſen ſtiſteten ſür die Poſener Hand
werker, ohne Unterſchied der Konfeſſion und Nationalität, 50 000 Mk.
und 10 000 Mk. für Wohlfahrtsvereine.

Dynamitexploſion. Beim Bahnbau in Bozſena (Ungarn) fand
infolge Unvorſichtigkeit eine Dynamitexploſion ſtatt, wobei das Magazin
in die Luft flog, fünf Kinder und neun Perſonen ſchwer verletzt wurden.

Unfall. Gräfin Alex v. Wartensleben, die Gattin des
Generals der Kavallerie z. D. v. Wartensleben, iſt von einem
bedauerlichen Unfall betroffen worden. Sie ſtürzte auf dem
ſchlüpfrigen Asphalt des Königsplatzes in Berlin mit ihrem Pferde
und trug eine Verletzung des linken Fußes davon. Die Gräfin,

die als kühne Reitexin in der Hofgeſellſchaft bekannt iſt, konnte ſich
nicht wieder erheben und mußte nach ihrer in der Hinderſinſtraße
gelegenen Wohnung getragen werden. e dem Befinden der Ver
unglückten iſt übrigens bereits eine Beſſerung eingetreten, ſo daß
ihre baldige Wiederherſtellung erwartet werden darf.

F Letzte Telegramme.
Berlin, 27. Mai. Der Großinduſtrielle Dr. Jngenieur

riedrich Siemens, der Begründer bedeutender Glasfabriken,
iſt in Dresden geſtorben.

Freiburg i. Br., 27. Mai. Der Pfarrer Dr. Rieger
aus Pforzheim ſchoß mit einem Revolver auf den Erzbiſchof
von Freiburg, Dr. Nörber die Kugel traf ihn nicht. Dr. Rieger
leidet an Verfolgungswahnſinn.

Petersburg, 26. Mai. Jn einem Telegramm des Statt
ter Alexejew an den Zaren vom 25. d. Mts. heißt es:

er Feind hat die Jntſchendſibucht mit Kanonenbooten be
ſchoſſen. Am 19. Mai verſuchten die Japaner nachts die
Reede von Port Arthur durch Minen zu ſperren hierbei
gingen, wie man auf Grund von Beobachtungen an der Küſte
glaubt, zwei Dampfer und zwei Torpedoboote unter.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 28. Mai: Vielfach heiter bei Wolkenzug, normale

Wärme, ſtrichweiſe Gewitter. 9Sonntag, 29. Mai Wolkig, teils heiter, Gewitterregen, mäßig
warm.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

bedeutet über, unter Rull.)
Fall Guchs

Saale.

Halle 26. Mai 1,70 27. Mai 1,70Trotha 1,38 1,38Alsleben 25. Mai 1,14 26. Mai 1,12 0,02
Bernburg 0,78 0,72 0,06Calbe, Obp. v 1,40 1,40do. Untp. 0,18 0,18Unſtrut.
Straußfurt 25. Mai 1,15 26. Mai 1,15]

Moldau.
Budweis 24. Mai 0,10 25. Mai 0,12 (0,02
Prag 928 625 (0,04]Havel.
Brandenburg 25. Mai 26. Mai
Oberpegel 2,07 2,05 0,02Unterpegel 1,30 1,30RNathenow

Oberpegel 1,33 1,33Unterpegel gg 0,96 w 0,94 0,02Havelberg 1,88 e 1,84 0,04Elbe.
Pardubitz 24. Mai 0,24 (25. Mai 0,36 0,12
Brandeis 0,28 n 0,23 0,05Melnik 0,07 0,22 0,151Leitmeritz 25. Mai 0,20 26. Mai 0,22 0,02Außig 0,07 0,05 0,02Dresden x 1,33 1,38 0,05Torgau 0,81 p 0,72 0,09Wittenberg 1,60 1,56 0,04Roßlau m 0,90 0,86 0,04Aken 1,15 t,13 0,02Barby t 1,03 1,02 0,01Magdeburg r 1,03 1,03Tangermünde 1,61 1,62 0,01Wittenberge v 1,40 1,35 0,05Lenzen 1,48 1,44 0,04Dömitz o,87 n 0,83 0,04Darchau v 0,74 0,70 0,04Lauenburg h 1,00 0,92 0,08
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 27. Mai: 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
Tages Marktberichte.

Berlin, 26. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
174,50 175,650 A. ab Bahn, Juli 173,00 A. September 167,50
Roggen märk. 128,00--129,00 ab Bahn, Juli 134,25 Septbr.
135,50 A. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 117,00 128,00
ſchwere 129,00--142,00 ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donau
gerſte 106,00 120,00 ab Bahn. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 138,00 150,00 mittel 126,00 bis
137,00 gering 123,00 125,00 A. ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed guter 123,00 125,00 mittel 114,00 bis
117,00 runder 112,00--120,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.
und ruſſ. Futterware mittel 130,00 138,00 feine 139,00 bis
158,00 kleine Kocherbſen 160,00 190,00 Viktoria-Erbſen
185,00--225,00 ab Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße 210,00
bis 260,00 ab Bahn. Linſen, kleine 185,00 200,00 AC, mittel
220,00--250,00 große 265,00--300,00 ab Bahn und frei
Wagen. Weizenmehl 00 21,25--23,75 Roggenmehl 0 und 1
16,30--17,40 Weizenkleie 9,20 9,80 Roggenkleie 9,50 bis
10,00 A. ab Mühle. Mittagsbörſe Weizen märk. 174,50. bis
175,00 A. ab Bahn, Mai 176,25 176,50 Juli 172,75 172,50
172,75 A. September 167,50 166,75 Oktober 167,25 166,75
Mark. Roggen märk. 128,00--128,50 ab Bahn, Mai 131,75 AC,
Juli 134,00 134,25 134,00 September 135,25 Hafer,
märk., mecklenburg, pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 137,00 bis
148,00 mittel 126,00 136,00 gering 122,00 125,00
Mais, amerik. mixed 123,00--124,00 Ac, abfallende Qualitäten 114,00
bis 117,00 runder 112,00 119,00 A. Weizenmehl 00 21,25
bis 23,75 A. Roggenmehl 0 und 1 16,25--17,40 A. Rüböl Mai
44,50 Br., Oktober 45,00--45,20 45,10 November 45,20
Br., Dezember 46,40 Br., Mai 46,20--46,40--46,30 Preiſe
um 2 Uhr r. Weizen Mai 176,50 Juli 172,75
September 167,00 Oktober 167,00 Roggen Mai 131,75
Juli 133,75 AC, September 135,00 Oktober 135,50 Hafer
Juli 127,75 Ac, September 1830,00 A. Mais Mai 111,75
Juli 110,50 September 111,25 A. Mehl Mai 16,50
Juli 16,70 September 16,95 A. Rüböl loko 44,70
Mai 44,50 Oktober 45,10 AC, Dezember 45,40 .4.

Sentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern,
Notierungsſtelle,

26. M a i 190 4,
a) Für inländiſches Getreide t in Mark per Tonne Segehit worden:

eizen Roggen Gerſte SKönigsberg i. Pr. i7 130 -1374 115--120 116 126

Jnſterburg 190 135 140Danzig 180 130 125--127 122--127
Thorn 189 190 132--133 134Elbing 2 132Uckermark 164-175 125--130 128 140 120 136
Mittelmark, Priegnitz 160--174 120--129 125 140 120--140
Neumark 160 175 123--128 130 140 120--132Lauſitz d 170--180 124 126 125-135 122 134
Stettin (Bezirk) 165—170 125--130 132 140 129 126

115--120 für 1000 kg ab

165--170 126 130Stettin (Plaoſen Glat) e 122 125 126
romberg 187 126Breslau 170--180 118--128 119 135 114 124
irſchberg i. Schl. 175 186 122--133 126 140 113 116
rankenſtein 176--181 121 123 120 128 112

Militſch 165--172 117--125 123--180 116 122
Magdeburg 156--166 128 131 133 165 121 126
Altmark 150--170 120--128 130--148 120 124Merſeburg, öſtl. d. Mulde S 122x 125 u 120--126
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160 174 125--133 140 168 125--140

l 163 135 136Kie 130Hannover Süd 162 167 132--135 135 179 120 144
z r Weſer m 124-130 rO. eſt T 74Münſterland t 170 130 130

ehe ereekeebezirke m c m taderbornerland
rankfurt a. M. 1709- 1734 134 135 128 1460
aſſel yn g 167 Er t 125 130d) Na ivater Ermittelung:Stadt: Mindeſtgewicht: h p. l. 712 g. p. I. 878 g. p. 89 p. l.

Berlin 176 132 12Königsberg i. Pr. 178 137 126Breslau v 181 128 135 124
oſen 181 124 129 118annover 165 135 e 144eu 172 138 12Mannheim 180 137 133Hamburg 173 136c) Weltmarktpreiſ eauf Grund eigener heutiger Depeſchen in Mark per Tonne einſchl.

Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchließlich der Qualitäts
anterſchiede,

am 26. Mai, am 25. Mai.
Von Newyork nach Berlin Weizen loko 118 Cis. M. 228,75.

Chicago Mai 95 Cts. 200,50 200,75Jn Liverpool frei Mai6ſh. 3 d. „180,00
Von Odeſſa nach loko 87 Kop. 166,50 167,75

Riga loko 99 Kop. 176,25 176,25Zu Paris Mai21l1,00 fes. 170,25Von Newyork nach Berlin Roggen loko 70 Cts. 157,50 157,50
Odeſſa loko 63 Kop. „134,00 134,00

S

Riga m loko 78 Kop. „148,25 148,25Newyork nach Berlin Mais Mai 60 Cts. „122,50 126,50
WochenMarktberichte.

Bericht über den Oelkuchenmarkt von Acheunbach Co.,
Hamburg, 26. Mai. Es fehlt an Kaufluſt und das Geſchäft
liegt daher ſtill. Da das Angebot aber auch nicht dringend
iſt, können ſich die Preiſe behaupten. Erdnußkuchen und
Mehl. Die Lage iſt ziemlich unverändert. Greifbare Ware iſt
reichlich vorhanden, während der Abſatz ſchleppend iſt. Die Preiſe
ſind daher auch gedrückt. Für Herbſt- und Winterlieferung kommt nur
wenig Angebot zu höheren Preiſen von Marſeille, weil die Fabriken
den größten Teil ihrer Produktion im voraus verkauft haben, und die
Stimmung für dieſe fernen Sichten iſt daher auch in unſerem Markte
als feſt zu bezeichnen. Preis: 115--142 für 1000 kg ab
Hamburg, je nach Güte und Gehalt. Baumwoll-
ſaatmehl. Das Angebot iſt unbedeutend und bezieht ſich meiſtens
auf Ware von weniger hohem Gehalt, während das hochprozentige
Mehl außerordentlich knapp iſt und verhältnismäßig teuer bezahlt wird.
Für Herbſt und Winter wird faſt noch gar nichts angeboten. Preis:
128--139 für 1000 kg ab Hamburg, je nach Güte und
Gehalt. Kokoskuchen. Es wird wieder etwas mehr Ware
angeboten, die Preiſe ſind unverändert. Preis: 115--128 für
1000 kg ab Hamburg. Amerik. Maisölkuchen. Die
Forderungen ſind etwas niedriger, es beſteht aber trotzdem wenig Jntereſſe
für dieſes Futtermittel, was hauptſächlich ſeinen Grund darin hat, daß die
Ware faſt regelmäßig mehr oder weniger verſchimmelt ankommt. Preis:

amburg. Palmkuchen.
Die Nachfrage iſt im allgemeinen gering, da greifbare Ware aber
immer noch knapp iſt, können ſich die höheren Preiſe behaupten.
Preis: 103--106 für 1000 kg ab Harburg. Lein
ſaatkuchen und -Mehl. Die Marktlage iſt unverändert. Preis:
120--128 für 1000 kg ab Hamburg. Reisfuttermehl.
Das Geſchäft liegt ruhig, die Preiſe ſind etwas zurückgegangen. Preis:
84--92 für 1000 kg ab Hamburg.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 26. Mai.

Preiſe für 50 Kilsgr. a, Lebend, d. Schlachtgewichi.

Kufgetrieben l. Qual. II. Qual. III. Qual.

waren er un3. d. a d. a, d. kauft verkanſt
71 Rinder,

zaveon: 15 Oehſen, 36 34 s 32 2 156 Färſen, 33 7 31 29 c 6 742 Kühe, 32 e 30 2 268 S 42 216 Bullen 34 2 32 2 20 S 16 a42 Kalben, 51 c 45 39 422 Hammel, Schafe, 30 S 28 S 2376 Schweine 61 S 60 S 48 364 12
Geſchäftsgang mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
GeſamtAuftrietd dieſer Woche 79 Rinder (16 Ochſen, 6 Färſen, 42 Kühe, 16 Vulley),

42 Kälber, 2 Schafe, 376 Schweine,
Zuſammen 499 Schlachttlere.

Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 26. Mai.

Auftrieb: 97 Kinder, und zwar: 30 Ochſen, 6 Kalben, 38 Kühe, 23 Lullen;
641 Kälber 395 Stück Schafvieh 1278 Schweine zuſammen 2411 Tiere.

Narktpreiſe für 50 Kilog. in M.

“W0GWE0, n
Tiergattung Dezeiqhnung 5

Ochſen r ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu
ahren 72) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, Altere ansgemäſtete 171

mäßig genährte junge, gut genährte Altere 666) gering genährte jeden Alters 60Kalben 1) vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten Schlachtwertes
und Kühe: 9) e ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis

zu ahren9) ältere ausgemäſtete Kllhe und wenig gut entwidelte jüngere
Kühe und Kalben

0) mäßig genährte Kühe und Kalben
6) gering genährte Kühe und Kalben

Bullen h) vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
2) mäßig genährte jüngere und gut genährie Altere
9) gering genährte

Kälber 1) feinſte Maſt (Bollm.Maft) und beſte Saugtalber
mittlere Maſt- und gute Saugkälder
geringe Saugkälber
ältere zering genährte (Freſſer)

Gchafe 1) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
ältere MRaſthammel

9) mäßig genährte Hammel und Sqhſaſe (Nerzſchaſe)
vollfleiſchige der feineren Raffen und deren Kreuzungen in 4
Alter bis zu I Jahren

9) fleiſchige
gering entwickelte, ſowie Sauen und Ehe

6) ausländiſche (aus

Derkanf:79 nd und zwar
Ochſen, 6 Kalben, 32 Kühe, M Duke mittelm641 Kälber 34 e198 Schafe

1275 Schweine

Warene und Produnktenberichte,
Betreideide.

Hamburg, 26. Mai. Weizen ſtill, holſteiniſcher und mecllen
burgiſcher 174—-176. Hard Winter Nr. 2 MaiAbladung 138. Noßgen
ſtill, ſüdruſſiſcher ſtill, 9 Pud 20/25 Mai Abladung 97 106,

Sqweine:
1111

holſteiniſcher und mecklenburgiſcher 135--137. Mais matt, Amerik.
mixed MaiAblädung 95,50. Haſer ſtill, Gerſte ſtill.



Peſt, 26. Mai. Weizen feſt i9 per Mai 8,55 Gd., 8,6Oktober 8,92 Gd., 8,93 Br Ro p 8,60 Br., per per Juni 20,75 Luft t8,93 Br. en per „75, per Juli- Auguſt 20,50, per S ter per Ma 5,50 Ed. be r e Ziere 6,92 Gd., 6,98 Br. Roggen ruhig, per Mai 15 t eptember Dezember 20,36. Chieago, 26. Mai4 gis per Mai 5,26 Gd., tober 5,83 Gd., 8,84 Br. Antwerven, 26. Mai. ptember Dezember 14,40. 86 Mais per Juli ai. (Telegr.) Weizen per Mai 967/6 5,27 Br., do. per Juli 5,86 Gd., 5,37 pen, 26. Mai. Weizen feſt, Roggen behauptet 4 Mais per Juli 48!/,. i 96/8, per Juli
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